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Kitas gehen in den Regelbetrieb bei dringendem Bedarf

Die Kindertagesstätten in Ludwigshafen gehen ab Montag, 22. März 2021, wieder in den so

genannten Regelbetrieb bei dringendem Bedarf. Die Stadt appelliert an die Eltern, ihre Kinder

nur dann in die Kitas zu geben, wenn keine andere Betreuungsmöglichkeit besteht. Die

Stadtverwaltung reagiert mit dieser Maßnahme auf die steigenden Infektionszahlen in

Ludwigshafen, die sich auch in den Kindertagesstätten widerspiegeln. Derzeit sind in

Ludwigshafen acht Kitas ganz oder teilweise geschlossen, weil entweder Kinder oder

Erzieher*innen an Covid-19 erkrankt sind. Die Eltern werden heute von den Kindertagesstätten

über die Veränderung informiert. Auch die Einrichtungen der Freien Träger schließen sich der

Maßnahme an.

"Wir nehmen die Entwicklung der Infektionen in Ludwigshafen sehr ernst. Wir sehen mit Sorge,

dass wir in den Kindertagesstätten in den vergangenen Tagen ein verstärktes

Infektionsgeschehen haben, das wir im Interesse der Gesundheit aller zurückdrängen müssen.

Wir sind uns bewusst, dass das für die Familien in der Stadt eine nicht einfache Situation ist.

Angesichts der hohen Infektionszahlen und auch im Einklang mit der neuen

Allgemeinverfügung, die die Stadt mit Wirkung vom Montag erlassen hat, sehen wir allerdings

keine andere Möglichkeit, als zum Regelbetrieb bei dringendem Bedarf zurückzukehren“, so

Bürgermeisterin Prof. Dr. Cornelia Reifenberg.

https://www.ludwigshafen.de/

